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Sehr geehrte Frau Rottkord, sehr geehrte Frau Kreische, sehr geehrter Herr Glaubitz, 

zunächst ganz herzlichen Dank für Ihre ausführliche Antwort auf meine kritische Mail zum sog. 

Familienstadtplan. 

 

Selbstverständlich bin ich mit Ihrer Idee, einen Kiezstadtplan zu entwerfen und vor allem den 

Neubewohnern in den Flüchtlingsheimen diesen zur Verfügung zu stellen, völlig einverstanden. Dass 

die degewo die Idee hatte und das Projekt verantwortete, ist toll und ok. Ich habe deshalb auch kein 

Problem damit, dass die Steuerungsgruppe FEIN-Mittel dafür zur Verfügung gestellt hat. Ich teile 

auch Ihre Ansicht, dass es Zeit war, mal eine Karte des Allende-Viertels zu veröffentlichen. Da bin ich 

doch mit Ihnen völlig einig, habe ich doch selbst zwei Kieztafeln entworfen und eigenhändig im Kiez 

aufgestellt – dank auch Ihrer finanziellen und logistischen Unterstützung. 

 

Ich konnte nur das vorliegende Endprodukt beurteilen, was bei mir im Briefkasten lag. Ich will meine 

kritischen Einwände nicht wiederholen, aber doch sie im Detail ergänzen: Nicht einmal die 

Einkaufsmöglichkeiten für die Neubewohner sind korrekt markiert, da gibt es nur das Allende-Center. 

Natürlich kann man darüber streiten, ob meine inhaltlichen Wünsche nur meine Intentionen sind, 

aber Sie geben den Plan nicht nur Flüchtlingen, sondern auch allen Haushalten. Reichen dann die 

Informationen, die für Neubewohner vielleicht noch ausreichend sind? Hier geht es doch auch um 

Identifikation der Bewohner mit ihrem Kiez. Das Engagement der degewo in allen Ehren – danke – 

aber sollte man nicht das Kiez als Ganzes im Auge haben? Eine Kooperation mit anderen wichtigen 

Unternehmen im Kiez ist doch wohl im Interesse der Sache nicht ein falscher Vorschlag – oder? 

 

Dass Sie den Plan in bürgerschaftlicher Aktion erstellt haben, habe ich in meiner Stellungnahme sehr 

wohl gewürdigt und hervorgehoben. Das entschuldigt aber keineswegs ungenügende redaktionelle 

Verantwortung. Darauf vor allem zielte meine Kritik, die ich auch meinen Kollegen in der 

Bürgerinitiative und im Heimatverein zukommen ließ. 

 

Gut ist, dass Sie die Absicht haben, die Wirksamkeit dieses Kiezplanes zu evaluieren. Das Ergebnis 

können Sie ja dann gerne einem daran interessierten Kreis präsentieren. Ich bin zur Diskussion und 

Mitarbeit gerne bereit. 

 

Mit herzlichen Gruß 

 
 

Eberhard Aurich 

 

Ihren Brief erlaube ich mir zusammen mit meiner Antwort darauf auf unserer Kiez-Seite im Internet 

zu veröffentlichen. 

 






